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Abend Ausgabe

Jm neuen Quartal wird die Veröffentlichung des jüngſten
Hriginalromanes von Hans von Wieſa beginnen betitelt

Schloß Eichgrund
Mit dieſem Romane wird unſeren Leſern etwas beſonders

Spannendes geboten Jn höchſt intereſſanter Weiſe verbinden
ſich darin alle Vorzüge eines meiſterhaft durchgeführten
Kriminalromanes ohne daß die eines feiuſinnigen Familien
romanes eingebüßt werden Auch iſt ja unſeren Leſern der
Verfaſſer nicht mehr unbekannt Er hat ſich bei ihnen eingeführt

mit ſeinem Roman Die Sandgräfin worin die
Schickſale der wie man hört in Nizza erblindeten früheren
Kunſtreiterin Baronin von Rahden behandelt waren Das
Intereſſe für den neuen Roman dürfte dadurch im Vorhinein

ichert ſeinerteen wird der unterhaltende Theil unſerer Zeitung

bereits im nächſten Quartale eine weſentliche Bereicherung
erfahren und es ſoll in den heißen Sommermonaten namentlich
die leichtere Unterhaltung die Humoreske und Verwandtes
gepflegt und mit Rückſicht darauf daß unſer Blatt das Organ
der gebildeten guten Bürgerkreiſe iſt in ſorgfältiger Auswahl

geboten werden
Redaktion und Verlag der SaaleZeitung

ßalle und Amgegendal 2 s s Halle 28 Juni
Zur Bevölkerungsdichtigkeit der Provinz

S Nach den neueſten amtlichen Feſtſtellungen kamen imR u eine a ein Quadratkilometer 9188 Einwohner Be
trächtlich höher ſtellt ſich dieſe Zahl für unſere Provinz Sachſen da
hier auf den gleichen Flächenraum 106 87 Einwohner entfallen
Abgeſehen von der Stadt Berlin mit ihren nach dieſer Richtung
hin naturgemäß abnormen Verhältniſſen ſtehen in dieſer Beziebung
von den preußiſchen Provinzen vor uns Schleſien mit 109 53
Heſſen Naſſau mit 111 94 Weſtfalen mit 133 67 und die Rhein
provinz mit 189 16 Einwohnern auf je ein Quadratkilometer
Jn der Reihe der Provinzen ſteht Sachſen mithin nicht un
weſentlich über der Mitte Eigenartig iſt die Vertheilung
nach RNegierungsbezirken Es wohnen nämlich auf einem
Quadratkilometer im Regierungsbezirk Magdeburg 97 52
im Regierungsbezirk Merſeburg 110 74 und im
Regierungsbezirk Erſurt 126 52 Perſonen ſo daß alſo
der Regierungsbezirk Erfurt von dieſem Geſichtspunkte
aus betrachtet der verhältnißmäßig bevölkertſte iſt Von den
übrigen 35 Regiernngsbezirken des preußiſchen Staates ſtehen
in dieſer Hinſicht vor unſerem Regierungsbezirk Erfurt 6 und
dahinter 29 Die höchſte Zahl unter ihnen hat der Regierungs
bezirk Düſſeſdorf mit 400 41 die niedrigſte der Regierungsbezirk
Lüneburg mit 39 31 Einwohner auf ein Quadratkilometer Was
die Zunahme der Bevölkerung anbelangt fo liegen in der
avitlichen Statiſtik Prozentziffern vor die ſich auf die 15 Jahre
vor Mitte der neunziger Jahre erſtrecken Für den preußiſchen
Staat ergeben ſich da 15 4 Proz für die Provinz Sachſen
ebenfalls 15,4 für unſere Regierungsbezirke aber und zwar nach
der Magdeb Ztg für Magdeburg 18 38 für Merſeburg
15 0 und für Erfurt 6 Von den übrigen 35 preußiſchen
Regierungsbezirken hatten 8 eine höhere und 27 eine niebrigere
Bevölkerungszunahme aufzuweiſen als der Regierungsbezirk
Magdeburg

IIV Sektion der Knappſchaftsberufsgenoſſen
ſchaft Dem Jahresbericht entnehmen wir folgendes Jm
Berichtsjahre trat der Sektionsvorſtand zu drei Sitzungen zu
ſammen in denen 53 Vorlagen zur Berathung kamen Außer
dem wurde von dem Sektionsvorſtande und von dem Ent
ſchädigungsausſchuſſe im Wege der ſchriftlichen Abſtimmung über
zweifelhafte Entſchädigungsanſprüche entſchieden 155 Anſprüche
wurden abgewieſen 14 Berufungen ſchweben noch Der
Erweiterungs bau unſeres Krankenhauſes Bergmanns
troſt zu deſſen Ausführung nach dem Beſchluſſe der Sektions
verſammlung vom 25 Juni 1898 bei der Genoſſenſchafts
verſammlung die Mittel 285,000 M beantragt und am
29 Auguſt 1898 bewilligt worden ſind iſt beendet ſo daß die
nenen Stationen im Februar 1900 belegt werden konnten
Der Anban geſtattet jetzt die Aufſtellung von 139 Krankenbetten
von denen 66 aus dem Hauptbau wegen Ueberfüllung verlegt
werden mußten während 136 in dem letzteren Platz behalten
durften Jm ganzen verfügt die Anſtalt nunmehr über 275
Krankenbetten und iſt damit in den Stand geſetzt die durchans
nothwendige Zahl von Reſervebetten in Bereitſchaft zu halten
Jnfolge der nothwendigen Umarbeitung des Prozekts in Ver
bindung mit dex bei Auſſtellung des Koſtenanſchlages nicht
vorauszuſehenden außerordentlichen Steigerung der Preiſe für
die Baumaterialien und der Arbeitslöhne iſt eine nicht unerheb
liche Ueberſteigung der bewilligten Koſten uſcht zu vermeiden
geweſen Von weiterem weſentlichen Einfluß auf dieſe Ueber
ſteigung iſt ſerner der durch die Anlage des projektirten 8 m
ten neuen ſtädtiſchen Straßenkanals bedingte Anſchluß der
Entwäſſerungsanlage für die geſammten Baulichleiten die
dadurch nothwendig gewordene Umwälzung des Geländes die

Herſtellung neuer Wege und Anpflanzungen und endlich die
Zurückſetzung des Straßengitters und des Wächterhänschens in
die neu feſtgelegte Straßenfluchtlinie Durch letziere Arbeiten
erden allein ca 35,000 M Koſten erwachſen die in dem
amaligen Koſtenanſchlage nicht vorgeſehen werden konnten

Verxw altungsgeb äude wird einen Koſtenaufwand von
t M perurſachen die bewilligten 75,000 e alſo um
f 00 M überſteigen Durch die vorläufigen Ermittlungen iſt
er ell daß die Mehrkoſten etwa 100,000 M betragen
e deren Bewilligung zunächſt bei der Sektionsverſammlung
gebaidele werden wird Die Erwartung daß das Verwaltungs
ne v I Juli 1900 ſeiner Beſtimmung übergeben werden

1 Oktober 19 nicht erfüllt Vorausſichtlich wird dies am
an zeigen n erfolgen Jm Berichtsjahre ſind 4453 Unfall
follèn denlnach WFaangen gegen 4055 im Jahre 1898 Es ent
Arbeitsta igg s rund 300 Arbeitstagen im Jahre auf den
Montag 3 di Unfälle Die meiſten Unfälle pafſirten
tag tann um V wenigſten Freitags denn der Sonnz ergleich nicht herangezogen werden Für Un
fälle und ihre Folgen war

3 im e 1899 ein Au133,221 M gegen 129,586 M e Minne e fwand von

Die Erleichterun d i bwaren ja der hieſigen Oberpo W rJntereſſant dürfte daher die den pig di in Wie
baden dieſe Einrichtung ſchön

feftr on ſeit vielen Jahren bken Becherer et Ewbſaugnabine h en
und zur Vermittelung der eng dzrhangten Rechnunaen
mächtigt rneuerung des Abonnements er

Rhederei der Saaleſchi

n neneDie 43 Digleder verlügen über ein Gehalt25,750 M deren Haftſumme beträgt b tsantbaben von
gehende Geſchäſtsderluſt beläuft ſich auf i R den

1 Beiblatt zu Nr 289 der Sanle Zeitung
baar gedeckt wird Den Vorſtand bilden die Herren Wilhelmi

und Becker e im ſeiDer hieſige Kaufmänniſche Turnverein fefertin den Tagen vom 11 13 Auguſt d J ſein 25sjähriges
Veſtehen

Die Vereinigung ehemaliger Realſchüler der
Fraucke ſchen Stiftungen, der nach der vor etwaI Jahren erfolgten Gründung ſchon etwa 180 alte Schul
kameraden beigetreten ſind begeht am nächſten Mittwoch 27 Juni
abends 8 Uhr im Winiergarten ihr Stiftungsfeſt zu dem
hoffentlich recht viele frühere Zöglinge der Anſtalt ſich mit ihren
Angehörigen und zahlreichen Gäſten einfinden werden um alteFreundſchaftsbande zu feſtigen und neue zu knüpfen Beſonders
willkommen zu dem Feſte ſind auch ſolche ehemalige Realſchüler
die bisher der Vereinigung noch nicht beigetreten ſind oder Jn
tereſſe an derſelben nehmen chiſaal d

Kunſtſalon Aßmann Die im Oberlichtſaal derBüder gut in der geloge ausgeſtellten Druckbilder des

Karlsruher Künſtlerbundes werden heute wieder gewechſelt
Aus dem ſchier unerſchöpflichen Vorrath gelangen wiederum neue
Originale zur Ausſtellung

Singakademie Konzert Das wie bekannt am 28 d
in den Kaiſerſälen ſtattfindende Konzert wird auf ſeinem
Programm enthalten Beethoven s Paſtoralſymphonie und aus
Haydn s Oratorium Die Jahreszeiten die beiden Theile
Sommer und Herbſt Für die Solopartien ſind gewonnen

Je Marie Roſt Herr Alexander Heinemann aus
erlin Herr Trautermann von hier

Das Platzkonzert findet morgen 12 Uhr mittags vor dem
Gymnaſinum bei folgendem Programm ſtatt 1 Auf Königs
Befehl Marſch von Canbley 2 Ouverture zur Oper Peter
Schmoll von Weber 3 Arie aus Stabat mater von Roſſini
4 Künſtler Leben, Walzer von Strauß 5 Fingle aus der
Oper Undine von Lortzing 6 Schön Japan, Mazurka von
Ganne

Die Ferkenkoloniſten reiſen Montag mittag den 2 Juli
ab ihre Rückkehr erfolgt Sonnabend den 28 Juli

Verſchwunden iſt ſeit dem 16 d der 12 Jahre alte
Schulknabe Leopold Hagemann iſt von ſchwächlicher
Statur und hat ſich nach beendetem Schulunterricht an dem er
wähnten Tage entfernt Am darauffolgenden Tage einem
Sountag wurde H in der Haide geſehen Angeblich ſoll er
L ige Tage ſpäter noch einmal am Waſſerthurm geſehen worden
ein

Erhängt Geſtern mittag gegen 12 Uhr hat ſich die Ehefrau
des Keſſelſchmiedes F von hier in der Bodenkammer ihrer
Wohnung erhängt Der Grund zum Selbſtmord ſoll in ehe
lichen Zwiſligkeiten zu ſuchen ſein

Vereine und Verſammlungen
Der III Kommunale Wahlbezirks Verein be

ſichtigt morgen die Halleſche Molkerei am Hoſpitalplotz und die
W Rauchfuß ſche Dampf Bierbrauerei am Böllbergerweg
Sammelpunkt Schmeißer s Gaſtwirthſchaft Glauchaerſtraße 76
zwiſchen 8 und 9 Uhr vormittags

Deutſcher und Oeſterreichiſcher Alpenverein
Sektion Halle Die nächſte Sitzung wird ausnahmsweiſe am
Mittwoch nächſier Woche den 27 Juni im oberen Sagle des

Reichshofes ſtattfinden Nach den geſchäftlichen Mittheilungen

Halle Sonnabend 23 Jum 1900

gemeindung der Vororte hat ſich vollzogen ohne die
kirchlichen Jntereſſen des Synodal Kreiſes zu berühren zweifel
los wird ſich jedoch früher oder ſpäter eine andere Abgrenzung
der Pfarrbezirke nöthig machen wie denn ja auch die Kirchen
gemeinde Giebichenſtein ſchon beſchloſſen hat das Konſiſtorium
zu erſuchen ihre Vereinigung mit dem Parochialverband der
Stadt Ephorie zu genehmigen Das raſche Anwachſen der Be
völkerung im Süden der Stadt infolge der ſtarken Bauthätigkeit
hat die Errichtung einer neuen Hilfspredigerſtelle bei St Georgen
und die Umwandlung der Hilfeprediger in eine ordentliche
Pfarrſtelle bei St Johannis nöthig gemacht Die geiſtliche
Verſorgung der Blindenanſtalt des Siechenhauſes des Riebeckſtiftes und des Krankenhauſes

Bergmannstroſt liegt jetzt den beiden lehztgenannten
Gemeinden ohne Entſchädigung ob es werden ihnen dadurch
ihre geiſtlichen Kräfte theilweiſe entzogen deshalb wird für die
Zukunft die Gründung zweier beſonderer Pfarr
ſtellen für jene Anſtalten auf Koſten derſelben im Auge zu
behalten ſein Der Bericht gedachte darauf mit Bedauern der
ablehnenden Antwort des Konſiſtoriums auf das Erſuchen des
Parochialverbandes um Gewährung des Mehrbedarfs von

8000 M infolge der Durchführung des Pfarrbeſoldungs
geſetzes gegenüber dieſer Enttäuſchung ſei die Thatſache überaus
erfreulich daß der Parochialverband aus ſreien Stücken den
unter das Pfarrgeſetz fallenden Geiſtlichen eine Alterszulage zu
ihrem geſetzlichen Gehalt gewährt habe und auch den übrigen
Kirchenbegimten ſeine Fürſorge habe zu theil werden laſſen ſo
u a durch Aufbeſſerung der Küſter Gehälter Nach Hinweiſen
auf die Veränderungen im Beſtande der geiſtlichen Kräfte ſowie
der Gemeinde Kirchenräthe und auf Bau Maßnahmen an kirch
lichen Gebäuden bedauerte der Bericht daß immer noch der
Parochialverband nicht in einen Geſammtverband nach dem Geſetz
vom 17 Mai 1895 umgewandelt ſei Zur Erlangung der
Genehmigung des Miniſters erſcheine es angezeigt
die bisher von den Gemeinden mit Ausnahme der Paulus
Gemeinde verweigerte Anleihebefugniß zuzugeſtehen damit
man nicht noch länger auf ungefſetzlicher Baſis fortarbeiten müſſe
Der Kirchenbeſüch an den Feſttagen ſtellte ſich auf 7 bis
8 Proz an den Sonntagen auf 4 bis 5 Proz der evangeliſchen
Bevölkerung bei Einrechnung der Kinder die den Kinder Gottes
dienſt beſuchten Die Opferwilligkeit iſt trotzdem ſie durch Haus
und Kirchenkollekten ſtark in Anſpruch genommen wird eine ſehr
erfreuliche geweſen eine ganze Reihe z Th recht erheblicher
Zuwendungen für kirchliche Zwecke ſind im Laufe des Jahres zu
verzeichnen geweſen Von 4426 hier im letzten Jahre geborenen
Kindern ſind 3583 getauft Berückſichtigt man die Zahl der todt
geborenen und der auswärts getauften Kinder und die Thatſache
daß bei der Einſchulung und Konfirmation ſich die Zahl der
ungetauften Kinder weiter rednzirte ſo kann man ſagen daßſellehuch nicht viele ungetauft bleiben Von 944 rein evangeli
ſchen Paaren wurden 744 kirchlich getraut von 83 gemiſchten
Ehen 41 kirchlich eingeſegnet Von 2307 geſtorbenen Evangeli
ſchen wurden 1066 kirchlich beerdigt da unter den Geſtorbenen
138 Todtgeburten eingerechnet und 1588 Kinder unter 5 Jahren
geſtorben ſind iſt dies Verhältniß kein ungünſtiges Zur evan
geliſchen Kirche traten 3 Juden 16 Katholiken 1 Altkatholik
und 4 Mitglieder der apoſtoliſchen Gemeinde über während
1 Evangeliſcher zum Judenthum 3 zu den Baptiſten und 13 zu
anderen chriſtlichen Gemeinſchaften übertraten Die Propa
ganda der Sekten dauert fort Die Evangeliſationsvorträge
des Paſtor a D Keller hatten ſich eines ſehr ſtarken Beſuchs
zu erfreuen kurz nach ihnen machte ſich von London aus auch

und Erledigung der Eingänge wird der Tourenbericht für 1899
erſtattet werden worauf ſich ein Vortrag des Herrn Profeſſor
Dr Dorn Vom Zillerthal bis zur Adria anſchließen wird
Die Theilnahme der Damen an der Sitzung iſt erwünſcht durch
Mitglieder eingeführte Gäſte ſind willkommen Es dürfte
intereſſiren daß die Halleſche Hütte am Eisſeepaß ſeit dem
18 Juni wieder bewirthſchaftet wird und ſich wie der Erbauer
und Pächter derſelben P P Pohl dem Vorſtande mitgetheilt
hat alles in beſter Ordnung befindet Jm Anſchluß an die
Generalverſammlung des Hauptvereins in Straßdurg i,/E iſt für
den 29 Juli bis 1 Auguſt ein Ausflug nach den Vogeſen und
für den 29 31 Juli ein ſolcher nach dem Schwarzwald geplant
über welche auf Wunſch der Vorſitzende der Sektion Herr
Bankier A Steckner näheres mitzutheilen bereit iſt

Der Verband deutſcher Kriegsveteranen von
1848 1870/71 beabſichtigt ſich morgen Sonntag an einer größeren
Gedenkfeier zu betheiligen die in Weißenfels von der dortigen
Veteranen Ortsgruppe veranſtaltet wird Die Abfahrt von hier
mit Fahne erfolgt um 1028 Uhr vormittags weitere Ortsgruppen
werden ſich auf der Fahrt anſchließen Die Halleſchen Kameraden
die an der Vormittagsfahrt verhindert ſind folgen mit dem
Nachmittagszuge 1 Uhr

Die Nord und Oſtg ruppe des Evangeliſchen
Arbeitervereins unternehmen morgen nochmittag einen ge
meinſomen Spaziergang nach der Dölauer Haide

Der Halleſche Miſſionshilfsverein hat kürzlich
ſeinen 67 Jahresbericht herausgegeben der den Mitgliedern
demnächſt zugeſtellt werden wird Die Leiſtungen des Vereins
wie die ſonſtigen Miſſionsleiſtungen haben eine Steigerung er
ſahren ſo daß die I Berliner Miſſionsgeſellſchaft im letzten
Jahre vom Hilfsverein 2448 gegen 1407 M im Vorjahre
und Berlin R 670 M gegen 400 M im Vorjahre empfangen
konnten Die Ueberſicht über die Leiſtungen der Frauenvereine
und der Domgemeinde weiſt ebenfalls eine Zunahme auf ob
wohl die reichen Gaben des Frauen Miſſionsvereins von
St Ulrich nicht mit aufgeführt Die neuen Miſſionsſtunden die ſeit
Aufhören der gemeinſamen monatlichen Stunden für mehrere
Gemeinden eingerichtet werden ſollten ſind in der Ulrichs
Moritz Johannes und Paulusgemeinde gehalten während in
St Laurentius und St Georgen die monatlichen Miſſions
ſtunden regelmäßig fortgeführt wurden

Städtiſche Kommiſſionen
Bau Kommiſſion Sitzung am Dienstag

nachmittags 5 Uhr im er h Tagesordnung
1 Endgil ige Bewilligung der Koſten für die Erd und Pflaſter
arbeiten für das Kabelnetz des Elektricitätswerkes 2 End
giltige Bewilligung der für den Anſtrich der Eiſenkonſtruktion
der Brücken vorgeſehenen Mittel 8 Endgiltige Bewilligung
der Mittel zu Um bezw Neupflaſterungen von Straßen
4 Ausbau von Theilen der Bertram und der acobſtraße
5 Petition Zander 6 Anſtellung eines Hilfstechnikers des
Maſchinen und Heizungs Jngentenrs 7 Regulirung der
Kl Ulrichſtraße von der Kl Klausſtraße bis zur Kanzleigaſſe
8 Herſtellung von Kanalſtrecken in verſchiedenen Straßen

den 26 Juni

Kreis Synode Halle Stadt

Halle 28 Juni
fand geſtern unter Vorſitz

erhg die Sein der Stadt
eren Verhandlungen durch ein von HerrnDiakonns Wagner im Anſchluß an das Schriftwort 1 ine

theus 2 geſprochenes Gebet eingeleitet wurden
Nachdem die Präſenzliſte feſtgeſtellt war und ein Synodale

a das AelteſtenGelübde abgelegt hatte erſtattete der Ephorus
en Jahresbericht über die kirchlichen und ſittlichen Verhältniſſe

in den Gemeinden der Stadt Ephorie Jn demſelben wurde im

Jm Stadtverordneten Sitzungsſaale
des Herrn Superintendenten S arEphorie Halle ſtatt ren tn

Beſchluß der Generalverſammlung von den Genoſſenſchaften Eingang betont daß die kirchlichen Dinge ſi weſentlich igewohnten und bekannten Bahnen bewent Ware Die en

ein Vorſtoß der Methodiſten Evangeliſation geltend Hinſichtlich
der ſittlichen Zuſtände in der Ephorie führte der Bericht aus
daß Klagen über die Störung der äußeren Heilighaltung der
Sonn und Feiertage nicht laut geworden ſeien Die Ehe wird
bis auf ſeltene Fälle heilig gehalten Die Polizei iſt gegen
30 Konkubinate eingeſchritten Von hieſigen Müttern wurden
910 uneheliche Kinder geboren Zum Schluß betonte der Be
richt daß im großen und ganzen der ſittliche Durchſchnittswerth
der Halleſchen Bevölkerung nicht niedriger als derjenige der Be
völkerung des platten Landes und der kleinen Städte ſei

Eine längere Beſprechung welche ſich an den Bericht anknüpfte
führte zur Annahme niehrerer Reſolutionen und Beſchlüſſe So
ſprach einmal die Synode ihr Beklagen darüber aus daß für
die durch das Pfarrbeſoldungsgeſetz erforderlichen Auf
wendungen für die Pfarrſtellen der Stadt Halle bis
jetzt keinerlei Beihilfen zu erlangen geweſen ſeien die
Synode erklärte daß dies in Widerſpruch mit dem bei Berathung
des Geſetzes erregten Hoffnungen ſtehe und ſie beauftragte den
Synedal Vorſtand beim Evangeliſchen Oberkirchenrath dahin
vorſtellig zu werden dafür ſorgen zu wollen daß unſere Ge
meinden künftig dem Bedürfniß gemäß mit Zuwendungen aus
dem kirchlichen Hilſsſonds bedacht werden

Weiter wurde beſchloſſen auch in Zukunft an zuſtändiger
Stelle die von der Provinzialſynode nur unvollkommen be
rückſichtigten Wünſche der Kreisſynode nach Verminderung des
Kollektenweſens wieder vorzubringen beſonders betreffs Be
ſeitigung der Hauskollekten für landeskirchliche
Notbſtände da ja zur Deckung dieſer Bedürfniſſe ſchon eine
Umlage in Höhe von 1 Proz der Staats Einkommenſteuer an
den kirchlichen Hilfsfonds abgeführt wird
Sodann beſchloß die Synode eins ihrer Mitglieder mit der
ſtändigen Berichterſtattung über die konfeſſionellen Verhältniſſe
in Halle und über die Arbeit des Guſtav LAdolf Bereins und des
Evangeliſchen Bundes zu betrauen es wurde dieſe Bericht
erſtattung Herrn Oberprediger Wächtler übertragen

Gegenüber den Bemerkungen des Ephorus über ſchädliche Ein
flüſſe des Halbtagsunterrichts betonte beſonders Herr Direktor
Dr Friedersdorff die mit der Zuſammenlegung des Unter
richts auf den Vormittag gemachten guten Erfahrungen für Er
ziehung Geſundheit Familienleben

Es jolgte dann ein Referat des Herrn Diakonus Nietſch
mann über das Proponendum des königl Konſiſoriums Wie
ſteht es im Kirchenkreiſe um die chriſtliche Hausordnu n g
insbeſondere um die tägliche Hausandacht und das Tiſch
gebet und was kann zu ihrer Erhaltung und Förderung ge
ſchehen Nach dem Referate kommt die Hausandacht hier nur
ſporadiſch vor gemeinſames DTiſchgebet findet ſich jedoch in
manchen Familien

Nach einigen Bemerkungen der Herren Oberprediger Prof
Dr Schmidt und Yiektor Dr Wohlrabe über die Bedentung
aber auch über die Schwierigkeit dieſer Aufgabe erſtattete zum
Schluß der Verhandlungen Herr Archidiakonus Pfanne Bericht
über das Rechnungsweſen der Synode

e

XXVIII Deutſcher Aerztetag
I

8 u H Freiburg i Br 22 Junt
Jn ſeinem Geſchäſtsbericht theilte der Vorſitzende mit daß der

Vorſtand in der Erkenntniß der Vorzüge der klaſſiſchen Bildung
ſür die Vorbildung und Ethitk des Berufes Verwahrung
gegen die Zulaſſung der Reglgymnaſial Abitu

rienten ausſchließlich zum mediziniſchen Studiumein gelegt habe
Ferner wurden folgende Anträge angenommen

1 Die geſetzliche Einführung der obligatoriſchen Leichen
ſchau iſt im Jntereſſe der Volkswohlfahrt eine Noth
wendigkelt

2 Die Leichenſchau iſt von in Deutſchland approbirten
Aerzten auszuführen

Ueber einen Antrag



S

T

o e

Der Deutſche Aerztetag möge von neuem erklären daß er
die jetzige praktiſche Ausbildung der Aerzte in den Univerſitäts
kliniken nicht für genügend halte und deshalb den Bundesrath
wiederholt um Einführung eines praktiſchen Ware bitte und
zwar in der Weiſe daß dieſes praktiſche Jahr ſowohl an
Krankenhäuſern als auch bei tüchtigen und erfahrenen praktiſchen
Uerzten abgeleiſtet werden könne,

wurde aus Zweckmäßigkeitsgründen zur Tagesordnung über
gegangenu folgende Theſen fanden Annahme

Die Ausübung der erſten Hilfe bei Unglücksfällenund plötzlichen ritänkungen ſteht den Aerzten zu Nur in
denjenigen Fällen in denen ärztliche Hilfe nicht ſofort zu be
ſchaffen iſt namentlich auf dem Lande und in kleinen Städten
iſt die Hinzuziehung des Laienelements zuläſſig Doch ſollen
ſich die für die Leiſtung der erſten Hilfe eigens von den
Aerzten ausgebildeten Samariter darauf beſchränken dem Ver
letzten alles fernzuhalten was ihm ſchaden könnte und ihn
möglichſt ſchnell ärztlicher Verſorgung zu übergeben

Die in großen Städten zu treffenden Einrichtungen zur Be
ſchaffung erſter ärztlicher Hilfe bei Unfällen oder plötzlichen
Erkrankungen Rettungswachen Unfallſtationen Sanitäts
wachen ſollen von den ſtädtiſchen Verwaltungen nunterhalten
oder ſinanziell ſichergeſtellt werden Sie entſprechen nur
dann gleichmäßig den Jntereſſen des Publikums wie der
Aerzte wenn ſie

1 bezüglich ihrer Einrichtung und ihres Betriebes einer
ärztlichen Oberleitung unterſtehen wenn

2 anf der Wache ſelbſt oder am Orte des Unfalls reſp
d krkrantkung die Hilfe ausſchließlich von Aerzten geleiſtet

wird
3 wenn ſie ſich darauf beſchränken

einmalige Hilſe zu gewähren
4 wenn die Theilnahme am Rettungsdienſt ſämmtlichen

Aerzten die es wünſchen geſtattet wird
5 wenn ſie über geeignete Tranusportmittel verfügen um

Verletzte und Schwerkranke möglichſt ſchnell und in zweck
e Weiſe in ihre Wohnung oder in ein Krankenhaus zu
ſchaffen

6 wenn ſie außer der Gewährung erſter Hilfe keinerlei
Nebenzwecke verfolgen

7 wenn Unbemittelten die Hilfe unentgeltlich ſonſtigen
Patienten nach den üblichen Taxſätzen geleiſtet wird

nur die erſte und nur

Wiſſenſchaft Knuſt Litteratur
Ueber den Fall Strubell ſchreibt mit herber Kritik die

Deutſche medizin Wochenſchr die Prof Eulenburg und
Dr Schwalbe leiten folgendes

Einzelheiten der Strubell ſchen Arbeit laſſen es theilweiſe
unbegreiflich erſcheinen daß derartige Unterſuchungen von
einem kliniſchen Aſſiſtenten unter Kontrolle der verautwort
lichen Leitung der Klinik angeſtellt und von einer wiſſenſchaft
lichen Zeitſchrift unbeauſtandet veröffentlicht werden könnten
Wenn eine Entſchuldigung für derartige Barbareien überhaupt
möglich wäre ſo könnte man als ſolche anführen daß der be
treffende Verſuch im Jahre 1897 alſo zu einer Zeit wo das
Gewiſſen der Experimentatoren durch die wiederholten öffent
lichen und litterariſchen Verhandlungen noch nicht geweckt war
vorgenommen worden iſt

Max VPetzold s unſeres Halleſchen Mitbürgers
Schauſpiel Die Einzige gelangt im Juli durch eine Ber
liner Gaſtſpielvereinigung auch in Prag wie uns von dort
geſchrieben wird mehrfach zur Aufführung Das Schauſpiel iſt
bekanntlich auch in Buchausgabe erſchienen Halle Otto Hendei
geh 25 Pf Leinwandband 50 Pf

Jn Bezug auf den Nachweis der Vefähigung zur

Leuten

gewundene Ronleanxſchnur die zur Erdroſſelung beſtimmt
war 2 ein 1 m langer ſchmaler Lederriemen zu gleicher
Beſtimmung 3 ein großes Tuch 4 eine Flaſche Aether wo
mit das Opfer betänbt werden ſollte 5 wie bereits gemeldet
eine Flaſche Spiritus nebſt einem Päckchen Streichhölzer
zur Brandſtiftung beſtimmt 6 ein ſauber zuſammengebundenes
Packet enthaltend reines Chemiſett Kragen und Kravatte des
Hille Dieſer hatte in vorſichtiger Berechnung jene Gegenſtände
abgelegt damit ſie nicht etwa blutig würden Statt deſſen hatte
er einen weiten Rock ſeines Dienſtherrn angezogen in dem
er den Mordanſchlag ausführte Jn dieſem Rocke wurde auch
das geſtohlene Geld gefunden das er vor Begehung der That
aus einem Pulte geraubt hatte Das nach dem Mordanſchlage
in Gegenwart des Ueberfallenen dem Geldſchranke entnommene
Geld hatte der Thäter in ſeiner Hoſentaſche verſteckt Der
Ueberfall wurde hauptſächlich dadurch vereitelt daß Herr Pflaum
durch ein Geräuſch ans dem Schlafe erweckt war und ſich ſofort
im Bett aufrichtete Er ſah zwar jemand auf ſich zukommen
konnte ihn aber in der Dunkelheit nicht erkennen Der mit dem
Beile geführte Schlag traf mit der Breitſeite den Kopf und
glitt ab ſo daß die dadurch entſtandene Wunde nicht gefährlich
war Die übrigen ziemlich belangloſen Wunden hat ſich dann
Herr Pflaum beim Ringen mit ſeinem Gegner zugezogen

Wurſtfälſchung Zu der Verwahrung der Wurſtfabrikanten
in Eiſenberg Thüringen gegen die in der Allgemeinen Fleiſcher
Zeitung von der Gothaer Fleiſcherinnung veröffentlichte Mit
theilung daß in Berlin hergeſtellte Pferdewurſt von einer Firma
in Eiſenberg als Gothaer Cervelatwurſt verkauft
worden ſei ſchreibt uns die Allgemeine Fleiſcher Zeitung ſie
ſei von dem Obermeiſter der Gothaer Fleiſcherinnung ermächtigt
zu erklären daß dieſe ſich an die Staatsanwaltſchaft des Land
gerichts I in München wohin unter anderem derartige Wurſt
geliefert worden ſei mit der Bitte gewandt ihr die genaue
Adreſſe der betreffenden Eiſenberger Firma die ſolche Wurſt
vertrieben habe aufzugeben Der Name der Firma ſoll alsdann
ſofort veröffentlicht werden

Jnternationgale Kochkunſt Ausſtellung Frankfurt a M
Das Projekt für dieſe vom 11 bis 21 Oktober d J in Frank
furt a M unter dem Protektorat der Prinzeſſin Friedrich Karl
von Heſſen ſtattfindenden Kochlunſt Ausſtellung iſt nunmehr end
giltig feſtgelegt Danach wird die Ausſtellung umfaſſen
Moderne und hiſtoriſche Kochkunſt Konditorei Bäckerei Volks
ernährung Armeeverpflegung Getränke aller Art und verwandte
Gewerbe Eine ganz beſonde Anziehungskraft werden aber die
geplanten Koſthallen für Nationalgerichte bilden und ſowohl
durch dieſe als auch die hiſtoriſche Abtheilung wird die Aus
ſtellung völlig ans dem Rahmen aller ſeitherigen derartigen Ver
anſtaltungen hervortreten

Ein angenehmer Beſuch unter dieſem Schlagwort
berichtet die Deutſche Wochenzeitung in den Niederlanden die
ſoeben einen Feldzug wider die Spielhöllen in Amſter
dam unternommen Montag vormittag würde uns die
außerordentliche Ehre eines Beſuchs ſeitens der Herren Lange
Kobus und Salomon Franſchmann ihres Standes privi
legirte Bauernfänger auf unſerer Redaktion zu theil Ob
gleich die Herren dem Geruch nach zu urtheilen ſich aus der
Geneverflaſche Muth Kraft und Rednergabe geholt hatten ge
lang ihnen doch keine ſchlagende Beweisführung Der Lange
Kobus war tief darüber entrüſtet daß wir ſein eerzam
speelhuis eine Höhle Spelunke uſw und ihn einen Räuber
Ganner nſw genannt haben Er erklärte in ſeinem eerzam
speelbuis würde bei Tag und Nacht geſpielt von netten

das wiſſe auch die Polizei und darum laſſe ſie ihn in
Nuhe Dabei exerzirte er vor den drei Redaktionsmännern mit
einem maſſigen Knüppel jedoch nicht in einer Weiſe die es
nöthig gemacht hätte an ſeinem Korpus zu demonſtriren daß
ein Revolver eine eindringlichere Sprache ſpricht als ein
Knüppel Salomon Franſchmann dagegen zeigt weltmänniſche

Leitung einer höheren Mädchenſchule hat der
Kultusminiſter beſtimmt Weibliche Perſonen welche die Schul
vorſteherinnen Prüfung vor dem 1 Jannar 1895 dem Tage
des Jnkraſttretens der Ordnung der wiſſenſchaftlichen Prüfung
der Lehrerinnen vom 31 Mai 1894 abgelegt haben und die
Leitung einer höheren Mädchenſchule übernehmen wollen ſind
von der Ablegung der wiſſenſchaftlichen Prüfung der Lehrerinnen
allgemein befreit Weibliche Perſonen welche die Schul
vorſteherinnen Prüfung nach dem vorbezeichneten Zeitpunkte
abgelegt haben und die Leitung einer vollentwickelten höheren
Mädchenſchule d h einer höheren Mädchbenſchule mit wenigſtens
ſieben aufſteigenden Klaſſen und neun Jahreskurſen ſowie mit
verbindlichem Unterrichte in zwei fremden Sprachen übernel men
wollen haben auch den Nachweis des Beſtehens der wiſſenſchaft
lichen Prüfung der Lehrerinnen zu führen Wenn Perſonen der
letzterwähnten Art die Leitung einer nicht vollentwickelten
höheren Mädchenſchule übernehmen wollen ſo iſt von ihnen der
Nachweis der erfolgreichen Ablegung der wiſſenſchaftlichen
Prüfung der Lehrerinnen nicht zu fordern

Der 7 allgemeine deutſche Journaliſten und Schrift
ſtellertag wurde am Freitag vormittag in Mainz eröffnet
Mittags fand ein Feſtbankett in der Stadthalle ſtatt Jn der am
Nachmittag abgehaltenen öffentlichen Sitzung wurde das Auf
nahmegeſuch der deutſch öſterreichiſchen Schrift
ſtellergenoſſfenſchaft in den Verband mit 26 gegen 22
Stimmen abgelehnt Zum Vororte wurde München ge
wählt Dem Vororte bleibt die Wahl des Ortes der nächſten
Delegirten Verſammlung vorbehalten

Theodor Schüz der Düſſeldorfer Genre und Land
ſchaftsmaler iſt im Lebensalter von 70 Jahren geſtorben
Schüz der in Thümlingen bei Freudenſtadt geboren war hatte
bei Piloty ſtudirt und war 1866 nach Düſſeldorf gekommen wo
er ſich dauernd niederließ Jn der langen Reihe ſeiner Werke
Schilderungen des deutſchen Volkslebens zumal des Schwaben
landes offenbart ſich immer anheimelnd das ſinnige deutſche
Gemüth Anch ſeine Landſchaften ſind meiſt idylliſcher Natur
ſtets fein und gut empfunden ünd mit der größten Liebe und
Hingebung ausgeführt Auch als Bildnißmaler hat Theodor
Schüz ſehr Verdienſtliches geleiſtet Mehrere ſeiner bedeutenderen
Bilder befinden ſich in öffentlichen Galerien

Gerichtsverhandlungen
Staßfurt 22 Jnni Beleidigung Der Arbeiter H aus

Bernburg ſtieg am 18 Januar auf dem Bahnhofe in Staßfurt
in die Frauenabtheilung der IV Wagenklaſſe um mitzufahren
Als ihn der Schaffner aufforderte wieder auszuſteigen beleidigte
H ihn durch Schimpfreden Der Schaffner verſuchte nun ihn
aus dem Wagen herauszuziehen Hankel verſetzte ihm dabei
einen Schlag auf die Hand packte ihn an der Bruſt und ſchob
ihn zur offenen Wagenthür hinaus Die Strafkammer in
Magdeburg verurtheilte den Angeklagten wegen öffentlicher

r ung und Widerſtandes zu fünf Monaten Ge
ingniß
S JJ WJV J Vermiſchtes
Zur Affäre Krebs in Wiesbaden wird der Berliner

Volksztg weiter gemeldet daß Polizeiwachtmeiſter Krebs
am Mittwoch vormittag vom Dienſt bis auf weiteres ſuspen
dirt und gleichzeitig das Disciplinarverfahren gegen
ihn eingeleitet wurde

Das Befinden des Hoſphotographen Pflaum gegen den
von ſeinem Lehrling der ausführlich geſchilderte räuberiſche
Ueberfall verübt wurde iſt durchaus befriedigend Herr
Pflaum hatte am Donnerstag bereits die Abſicht einen längeren
de machen Mit welchem Raffinement der Atten
täter ſeine That vorbereitete erhellt aus nachfolgenden polizei
lichen Feſtſtellungen Unter dem Bette des Ueberfallenen wurden

Formen und verſucht den Gentleman herauszubeißen wobei er
jedoch durch ſeine Bhyſiognomie ſchlecht unterſtützt wird Er
verräth in ſeiner Anklage wie Vertheidigung den gewiegten
Kriminalſtudenten Er fühlt ſeine eer en goeden naam aan
gerand, weil er von uns bezichtigt wurde den Kellner Willy
ausgeraubt zu haben Auch er beſucht nur eerzame speel

huizen und ſpielt Karten aber rauben chot sal me be
waargen Da Lange Kobus ſich zu einer Verbalinjurie unter
Zeugen hinreißen ließ was ſelbſt das niederländiſche Straf
geſetzbuch nicht geſtattet ſo veränderte ſich plötzlich der Schau
platz Unter der Thür erſchienen zwei Polizeidiener und hinter
ihnen noch zwei Raußſchmeißer mit einigen Quadratdecimetern
Handfläche und ſehr ausgebildeten an Cervelatwürſte er
innernden Fingern Der freundlichen Einladung folgend zogen
die Beſucher ohne Bücklinge ab Solche Beſuche ſind ja ſehr
lehrreich und unterhaltend aber wir müſſen andere Mitglieder
der edlen Bauernfängerzunft in ihrem eigenen Jntereſſe er
ſuchen wenn ſie uns in Zukunſt wieder der Ehre ihres Be
ſuches theilhaftig werden laſſen gewiſſe Formen zu beobachten
So iſt das Betreten der Redaktion ſtets nur einer Perſon ge
ſtattet Das gleichzeitige Eindringen einer zweiten Perſon wird
als Hausfriedensbruch betrachtet Auch iſt es verboten
Knüppel Degenſtöcke oder Schlagringe mitzubringen und die
Redacteure damit zu berühren Wer letzterer Vorſchrift zuwider
handelt kann ſich in Uebereinſtimmung ſelbſt mit dem nieder
ländiſchen Strafgeſetz als Kugelfang betrachten

Der Pariſer Fremdenverkehr ſeit dem Beginn der
Weltausſtellung Seit der Eröffnung der Ausſtellung vom
15 April bis zum 15 Juni ſind in Paris auf dem Nord
Bahnhof 1,468,419 Reiſende angekommen gegen 1,238,956 in
demſelben Zeitraum im Jahre 1899 Das iſt alſo eine Ver
mehrung von 18 50 Prozent Auf den Oſtbahnhöfen hat man
während des Monats Mai 1,371,840 Reiſende gezählt Das
ſind 118,492 mehr als im Mai 1899 was einer Vermehrung
von faſt 10 Proz gleichkommt Jm Weſten ſind vom 1 bis
15 Juni auf den Bahnhöfen Saint Lazare und Montparnaſſe
1,009,272 Reiſende gegen 764,560 im Jahre 1899 angekommen
Die Vermehrung beträgt hier alſo ſogar 31 Proz

Der Kopfſprung aus dem Feuſter Eine echt Pariſer
Ebetragödie wird von dortigen Blättern berichtet Herr
Amadeus B iſt Angeſtellter in einem großen Tuchgeſchäft Er
bewohnt in der Rue de Kabylie ein hübſches Häuschen das von
einem Garten umgeben iſt Seit zwei Jahren iſt er verheirathet
und bis vor wenigen a hielt er ſich für den glücklichſten
Mann in Paris Herr B beſaß auch einen guten Freund den
Handelsreiſenden Edmond der im Laufe der Woche mehrere
male bei ihm frühſtückte Wenn Herr B wieder ins Geſchäft
ging war ſein Freund ſo liebenswürdig ſeiner Frau ſür den
Reſt des Nachmittags noch ein wenig Geſellſchaft zu leiſten Vor
einigen Tagen erhielt Herr B jedoch anonyme Briefe die in
ihm Zweifel an der Treue ſeiner Gattin weckten Um ſich
Gewißheit zu verſchaffen ging er eines Nachmittags früher ausdem Geſchaft fort und eilte nach Hauſe Er lief ſchnell durch

den Garten ſprang die Treppen hinauf und wollte in das
Schlafzimmer ſeiner Frau eintreten fand die Thür aber ver
ſchloſſen Kurz entſchloſſen erbrach er ſie und ſah gerade noch
wie ſeine Frau und ſein Freund einen echten Kopfſprung aus
dem Fenſter machten Entſetzen packte ihn er ſtürzte die
Treppen hinunter und glaubte nicht anders als unten die zer
ſchmetterten Leichen ſeiner r und ſeines Freundes vorzu
finden Der Anblick der ſich ihm bot war etwas weniger
tragiſch Er fand die ertappten Sünder triefend und bebend und
ganz geknickt in ihrer Eile aus dem Schlafzimmer zu ent
wiſchen waren ſie in den Goldfiſchteich unter dem Fenſter
geſprungen Trotz der Unſchuldsbetheuerungen von Mme B
wird die Tragikomödie noch ein Nachſpiel vor dem Eheſcheidungs
gericht haben

Ein unheimlicher Chambregaruiſt Gegenwärtig macht

folgende Gegenſtände vorgefunden 1 Eine dreimal zuſammen
ein Araber der Pariſer Polizei zu ſchaffen Abdullah der inder Weltausſtellung engagirt iſt beſitzt einen halbgezähmten

Panther mit dem er ſich in einem möblirten Zimmbat Die übrigen Bewohner des Hauſes belegte ſitzen ben
Wirth über das ſchauerliche Gehenl das das an Heimwe leidende
Thier während der Nachtſtunden erſchallen läßt und dieſer ver
langte die Entfernung der Beſtie oder das Ausziehen des Miethers
Der Araber weigerte ſich und ſo war man genöthigt die Hilfe
der Polizei in Anſpruch zu nehmen Jeder Verſuch in das
Zimmer zu dringen wurde aber durch den knurrenden Pantherverhindert Seit zwei Tagen ſuchen Schutzleute mit dem er
volver in der Hand eine Gelegenheit abzupaſſen das Thier zu
erſchießen ohne das Leben ſeines Herrn zu gefährden Man
fürchtet nun nicht ohne Grund daß der trotzig bei ſeiner
Weigerung verharrende Abdullah in einem plötzlichen Wuth
anfall die gereizte hungrige Beſtie auf die vor dem Hauſe an
geſammelte Menge loslaſſen wird Um ein Unglück zu verhüten
werden ſich Wirth und Polizei wohl in Güte mit dem Sohn der
Wüſte auseinanderſetzen müſſen

Die Senſation des Tages bildet ſo wird aus Paris
geſchrieben die ſoeben bekannt gewordene Verlobung einer
der ſchönſten und reichſten Ariſtokratinnen Frank
reichs mit einem ſeit kurzem in der Seineſtadt weilenden vor
nehmen Araber Julia de Vermaille die einzige
Tochter des Generals der ſich im algeriſchen Feldzuge ſo
rühmlich hervorgethan hat erbte von ihrem Vater mehr als
ſieben Millionen Francs Sie beſitzt ein prächtiges Haus in
Neuilly und einen mit edelſter Raſſe gefüllten Marſtall Jhre
Schönheit und Grazie haben berühmte Künſtler veranlaßt ſie
um das Privilegium zu bitten ſie porträtiren zu dürfen Das
beſte dieſer Porträts iſt das von Clairin gemalte lebensgroße
Bildniß Vor zwei Jahren gab die geiſtreiche junge
Dame unter ihrem vollen Namen ein Buch heraus in welchem
ſie die Unterjochung der Frau in der Ehe heftig geißelte Das
Buch erregte um ſo größeres Aufſehen ſals man der Verfaſſerin
nicht das Geringſte nachſagen konnte das auch nur einen trüben
Hauch auf ihren Ruf geworfen hätte Die Heirathsanträge die
Mlle de Vermaille bereits zurückgewieſen hat ſind längſt nicht
mehr zu zählen Bald nach der Veröffentlichung ihres ſchrift
ſtelleriſchen Verſuches kehrte die reiche Erbin Paris den Rücken
und reiſte zweimal um die Welt ehe ſie ſich vor wenigen Wochen
zum erſten male wieder zeigte Sie beſuchte ihren Bruder den
franzöſiſchen Gonverneur in Tonkin ging von dort nach Borneo
Java und dann nach Samoa Von hier aus begab ſie ſich nach

Sidney in einem ſpeziell für den Zweck gekauften Schooner den
ſie in eine Yacht transformiren ließ Nachdem ſie einen alten
franzöſiſchen Kapitän und eine tüchtige Bemannnung engagirt
hatte ſegelte ſie nach Valparaiſo von dort um das Kap Horn
nach den Azoren und Berwmndasinſeln und endlich zurück nach
Frankreichs Geſtaden Kaum war die Weltumſeglerin in ihrem
Pariſer Heim angelangt als ſie den Mann kennen lernte der
ſich rühmen darf zum erſten mal Eindruck auf das Herz des
eigenartigen Mädchen gemacht zu haben Der dunkelhäutige
Abd el Golea iſt als fanatiſcher Apoſtel des
Mohammedanismus nach dem modernen Babel gekommen um
die Giaurs zum Koran zu bekehren Sarah Bernhardt nahm
den Sohn der Wüſte unter ihren beſonderen Schutz und ſo
wurde er der Löwe des Tages Die Frauen ſchwärmen für den
ſchönen Mauren in deſſen Adern königliches Blut fließt Er iſt
ein Neffe jenes berühmten Abd el Kader des von General
Bugeand gefangen genommenen Emirs von Mascara der
15 Jahre hindurch die Eroberung Algeriens erfolgreich ver
hinderte Abd el Golea eroberte ſich nun in noch nicht 15 Tagen
die bezauberndſte Erbin die Paris aufzuweiſen hat Das ſtatt
liche Brautpaar iſt wie ein bekannter Maler bemerkte eine
wundervolle Studie in Schwarzbraun und roſigem Weiß
Mlle de Vermaille gehört augenblicklich noch der römiſch
katholiſchen Kirche au doch vertieft ſie ſich jetzt unter der An
weiſung ihres Verlobten in die Lehren Mohammed s und wird
kurz vor ihrer Hochzeit die im Oktober in Oran ſtattfinden ſoll
zum Jslam übertreten

Ein Miſzverſtändniſt Bäuerin Sö Herr Maier
Was loſt t denn dös wann S r meine Kinder abphoto
graphir

Photograph Das Dutzend 5 Krouen
Bäuerin Da müaß n mir no a paar Jahrl warten denn

wia Sö ſeg n bab i hiarzt erſt a Stucker neun
Gut ansgerichtet Hausfrau zum Burſchen der eine

Einladung überbringt y Sagen Sie den Herrſchaften man
möchte mich heute entſchuldigen ich muß nämlich ſelbſt kochen
weil das ganze Haus erkrankt iſt

Burſche zu Haus Sie möchten die Frau Räthin ent
ſchuldigen das ganze Haus iſt nämlich erkrankt weil die gnädige
Frau ſelbſt kocht

Sportsunchrichten
Eine tüchtige Marſchleiſtung hat ein franzöſiſcher Offizier

vollbracht Der Leutnant Aubry von der Radfahrer Compagnie
des 6 Armeecorps der in Saint Mihiel in Garniſon ſteht war
eine Wette eingegangen daß er zu Fuß eine Entfernung von
100 Kilometern in 17 Stunden zurücklegen könne Gewählt
wurde der Weg von Saint Mihiel nach Revigny Meuſe hin
und zurück eine Strecke von 102 Kilometern Leutnant Aubry
iſt am Sonnabend um 6 Uhr abends aufgebrochen er war um

Städte 35 Kilometer von einander entfernt ſind alſo durch
ſchnittlich 102 Kilometer in der Stunde zuyicgelegt Nach
kurzer Ruhepauſe verließ er Bar le Duc um 9 Uhr 50 Min
gelangte nach Revigny das er ſofort wieder verließ und legte
die Strecke von Revigny nach Bar le Duc die 16 Kilometer
beträgt im Laufſchritt zurück ſo daß er durch letzteren Ort auf
dem Rückweg am Sonntag früh um 18 Uhr kam Er brach
von neuem auf und war am Sonntag morgens um 7 Uhr
wieder in Saint Mihiel Leutnant Aubry hat ſeine Wette
glänzend gewonnen er hat eine Strecke von 192 Kilo
metern in 13 Stunden und 30 Minuten zurückgelegt
durchſchnittlich alſo 7 Kilometer in der Stunde

Der beim Rennen in Straßburg geſtürzte Leutnant
v Zingler wird wahrſcheinlich mit dem Leben davonkommen
Er iſt Sonntag abend ſpät wieder zum Bewußtſein gekommen
Er hatte durch den Tritt des Pferdes und den Sturz außer
anderen Verletzungen eine ſtarke Gehirnerſchütterung erlitten
infolgederen er bewußtlos wurde Daher wohl auch die Nachricht
von ſeinem Tode

Bäder und Sommerfriſchen

Die uns vorliegenden amtlichen Badeliſten geben folgende
Frequenzzahlen an Elmen 17 Juni 3038 Nenndorf
19 Juni 828 Marienbad 20 Juni 5822 Karlsbad
21 Juni 15,562 Teplitz Schönau 21 Juni 1701
Salzungeu 22 Juni 626 Friedrichroda und Rein
hardsbrunn 22 Juni 2409

Der Verband deutſcher Oſtſeebäder giebt zur
Orientirung über ſeine 47 Seebäder einen Führer durch die
Oſtſeebäder 1900 und Fahrplan heraus welcher die
Preiſe für Bäder Kurtaxe Logis 2c enthält und 176 Seiten
ſtark mit Karte nur 15 Pf inkl Porto 25 Pf koſtet Derſelbe
wird wie die einzelnen Proſpekte der Oſtſeebäder von der Ge
ſchäſtsſtelle des Verbandes Otto Weſtphal Halle a S
Poſtſtraße 18 verausgabt

Predigt Anzeigen
Methodiſtengemeinde Harz 11 Sonntag vorm 10 Uhr

und abends 8 Uhr Predigt von dem Studenten Ernſt Kübler
aus der Miſſionsanſtalt in Frankfurt a M Von 3 Uhr
Sonntagſchule Dienstag abends S Uhr Predigt Derſelbe
Zutritt frei für jedermann

9 Uhr abends in Bar le Duc hatte bis dahin da die beiden
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Abgang der Eiſenbahnzüge
24 V B 45 V P 7 15 V verkehrt nur Sonnahüringen Sia 750 V S 3 O B 959 V B 2 Na2 e h 3 3 o10 28 P 2 ig n 22 N V 8 0 Bv n 720 R bie Merſeburg 7,57 Ab ffährt bis Köſen 10 38 Ab D 2 6 B nach Stutt

50 d Mailand 11 31 Ab D 2 a 11 46 Ab850 Ab bis Merſeburg

58 V S 3 R 27 V D 2 B4 56 VBerlin 03 V 08 V 8 3 O R 11 15 V R
v 46 N D 2 a 54 N S 3 G 12 NF t 3 G a 45 N 41 N D 2D s 3 O 5550 Ab bis Wittenberg 25 AbAb C 12 22 abd d

rg 55 V P 00 V P 10 00 V P 11 13 Vwagen 32 N P 45 N P 53 N P 14 Ab
g 3 o u 51 Ab P 10 49 Ab S 3 O a 12 22 Ab P
ſfährt bis Kölhen

lebenNordhanſenKaſſel 28 V P 50 V fährt bise ethanſen nur Werktags 12 V nur Sonn u Feſttags bis
Kordhauſen 14 V A 11 00 V 8 3 G a 12 00 Mitt
ſſährt bis Eisleben 15 N P 54 N D 2 G R30 60b ſährt bis Eisleben 16 40 b 8 3 G Ba

11 31 Ab P

AſcherslebenHildesheimLöhne 450 V I 20 V S 3 G
755 V 11 32 V 33 N S 3 G B4 42 N618 N B 10 37 Ab P bis Halberſtadt

Sorau Guben 37 V S 3 O d 50 V P 11 34 V R
2,48 N S 3 G 23 N P 11 25 Ab x fährt bis Torgau

Heitſtedt 46 V 10 00 V 00 N 00 N bis Dölanſ
30 N bis Dölan 30 N Außer vorſtehenden fahren an

Sonn und Feſttagen nach Dölan noch folgende Züge 30 30
00 830 00 00 90 N 20 N verkehrt nur

Sonn und Feſttags nach Bedarf bis Dölan
S Schnellzug D Durchgangszug Bei

Ankunft der Eiſenbahnzüge
Thüringen 54 V S 3 von München ber Zeitz 23 VD r n 38 V ſtommt von Merſeburg 34 V P kommt von

Erfurt 52 V H 2 e B von Stuttgart u Mailand 92 V
S 3 951 V R 12 28 N 04 N R 32 N 8 3 O B
08 N D 13 11 26 N S 3 6 Bad 37D 2 von München ber Jena 08 Ab Ha 20 Ab 8 3

von München und Stnitgartſ 21 Ab D 2 B4 10 48 Ab
kommt nur Sonn u Feſttags von Apolda 11 55 Ab P

Berlin 19 V 37 V 238 V kommt von Bitter
ſeld 955 V h 2 B4 10 16 V P 10 44 V S 311 23 V S 3 R 12 25 N D 3 07 N D 2 B 900 N

43 N S 3 50 N D 2 B4 26 N 32 Ab8 3 O 10 Ab B 10 34 Ab D 2 11 18 Ab P
11 27 Ab D 2 a
Leipzig 45 V P 15 V S 3 40 V 56 B I46 V 51 V 10 40 V 11 10 V 8 3 O a 10 N

27 N S 3 o R 337 N P 28 N 30 N 29 Nſverkehrt nur Werktags 10 N S 3 O 55 Ab 41 Ab
41 Ab 10 24 Ab P 10 45 Ab S 3 O Bl 12 11 Ab P

Magdeburg 45 V 40 V kommt von Köthen 42 B
8 3 G B 27 V S 3 o Bau 950 V 10 30 V S 3R 29 N P 21 N 03 N 8 3 O B 7 Ab P14 Ab M 11 04 Ab 5 5 a

Nordhauſen Kaſſel Eisleben 45 V 20 V 8 3 a
50 V B3 22 N P 42 N D 2 B4 4 16 N23 N P 332 Ab 04 Ab S 3 O P 10 27 Ab P11 00 Ab nur Sonn und Feſttags von Nordhauſen

Löhne Hildesheim Aſchersleben 37 V kommt von Cönnern
und verkehrt nur Werktagsſ 19 V p von Halberſtadt
10 13 V R 12 41 N P 57 N P 5 32 N S 3 B4

14 Ab I 10 48 Ab S 3 O 11 38 Ab P
SorauGuben 36 V p kommt von Torgau 10 20 V P
2 N S 3 G Ba Anſchluß von Breslau Wienſ 20 N B kommt

von Cottbus 38 Ab I 10 17 Ab 10 28 Ab 8 3 G Bau
Anſchluß von Breslau Wien

Hettſtedt 30 V 10 55 V von Dölau verkehrt nur Werktags
12 25 N 20 N von Dölan 21 N 20 N vonDölau 05 Ab Außer vorſtehenden kommen an Sonn und

Feſttagen von Dölan noch ſolgende Züge 50 20 50
50 20 50 50 50 N 10 10 N von Dölauverkehrt nur Sonn und Feſttags nach Bedarfl

den in den Fahrplänen mit dem Bnchſtaben D bezeichneten Zügen deren Wagen und
z hen gbriicke it einander ver i irten Plätzen verſehen ſind iſt für die Benutzung eines ſolchenänge durch gedeckte Nebergangsbrücken mit einander verbunden und mit nnmmerir n Pli iſt für die Benutzung eiine auſer en gahrpreſſen ein Zuſchlag von 1 M für die III Klaſſe und 2 M für die II und I Klaſſe gegen Aushändigung einer Platz

karte zu zahlen Jm Falle der Benutzun
III Klaſſe und 1 M für die II und

der Durchgangszüge auf Strecken von nicht mehr als 150 km beträgt die Platzgebühr 0,50 M für die
Klaſſe Dieſer Zuſchlag iſt auch von denjenigen Reiſenden zu entrichten welche im Beſitze von Fahrt

ausweiſen ſich befinden die mit dem Aufdruck Giltig für alle Züge verſehen ſind Kinder für welche Fahrkarten gelöſt werden müſſen
haben für Platzkarten den vollen Betrag zu entrichten
zweiräder freigegeben

Die mit einem S bezeichneten Schnellzüge ſind zur Beförderung unverpackter einſitziger

Die zur Poſtbeförderung dienenden Züge
ſind in obigem Fahrplan mit einem Buchſtaben in fetter lateiniſcher Schrift B oder Raä verſehen P bedeutet daß mit dem Zuge
alle Arten von Poſtſendungen Briefe Werthſendungen und Packete abgeſandt oder empfangen werden können Jn den mit P be
zeichneten Zügen länft ein Poſtwagen B bedeutet daß mit dem Zuge nur Briefe befördert werden Jn den mit B bezeichneten Zügen
läuft kein Poſtwagen ſodaß eine Auflieferung von Briefen am Zuge ſelbſt nicht erfolgen kann Ka bedeutet daß in dem Zuge
zwar ein Poſtwagen läuft mit demſelben indeſſen nur Briefe und dringende Packete in einzelnen Fällen auch Geldbriefe befördert
werden Bei dem Poſtamt 2 Bahnhof gelangen nur gewöhnliche Briefe 2c und Zeitungen ſowie Packetſendungen und Werthbriefe mit der
Bezeichnung bahnhoflagernd oder bahnpoſtlagernd zur Ausgabe
gabe von Poſtſendungen überhaupt nicht ſtatt

Bei den Poſtämtern 3 Moritzzwinger und 4 Geiſtſtraße findet eine Aus
Die Eilbeſtellung findet ſtatt bei Einſchreib und gewöhnlichen Brieſſendungen Werthſendungen

und Packeten welche mit den Bahnpoſten eingehen vom Poſtamte 2 aus bei allen übrigen Sendnungen ſowie bei telegraphiſchen Poſtanweiſungen
vom Poſtamte 1 aus

Fremdenliſte
Hotel Stadt Hamburg Oberſt von Plüskow aus

Halle Oberſt Lt u Komm d 12 Huſ Nagts von Seyde
witz Major von Hagke Leutn u Adjutant von Hanſtein
aus Merſeburg von Richthofen aus Stanowitz Ober
Regierungsrath Dumrath aus Dresden Oberingenieur
Siemens aus Berlin L Reimann mit Frau u Tochter
Rittergutsbeſitzerin Freifrau von Werthern aus Wiehe
Charles Heelte aus London Paſtor Jacobi aus Hohen
walde Referendar Dr jur A Pirl aus Beiderſee

Frl Richter aus
Philippſon mit Diener

h

Kürſchner Paul Nagel aus Berlin
Dresden Kaufleute

re

Preussisohe
Hypothelen rfamndhbriefe
Kommen bIligationen
Kleinbalzn GOhbIligatüornens

werden bereits vom 15 Juni ab in Berlin an unserer Kasse und aus
wärts bei denjenigen Bankfirmen und Bankinstitaten Kosten

die den Verkauf unserer EmissionspapicreStiſcke zur Kapitalsanlage können daselbst bezogen
und Broschüren über Wesen und Sicherheit der Pfandbriefe in Empfang ge

Die Kommunal Obligationen sind mündelsicher

frei eingelöst
übernommen haben
nommen werden

Berlin im Juni 1900
Freussische Pfancdhbrief BRoanic

en J o

S R GVor den bevorſtehenden

zu verſichern

I 10,000 Jahresprämie II 520 dto 1030,000 dto 1SProſpekte werden auf Wunſch KostenfreiV zugeſandtdie Agenten der Geſellſchaft und die

J rr

e

empfehlen ſich zum Abſchluß
von Ver
bei billigſten Prämien und eonlanten Bedingungen

Die Vertreter der Frankfurter Transport Unfall undGlasVerſichernngsAetien Geſellſchaft

Theodor Heime Leipz Str 36Ernst Moeime Fa
Carl Romann Herrmannſtraße 3
Hermann Katz Marienſtraße 10

Wergroße ſtaatlich garantirte Gewinne
allmonatlich bei geringem RiMeer heben ſiko erzielen will der

e überall erlaubt ſind Max r Rrofehe
7Granitwerk Braunlage i Harz

mit unmittelbarem Gleisanſchluß an die Siüdharzbahn
Walkenried Braunlage

großer Bruch und Steinhauerei Betrliefert Arbeiten jeder Art in beſter Ausführung von

N Baer

Pfandhrief Banx
Die am I Fuli er fälligen Zinsscheine unserer

an i aR G empſehlen
wir dringend Hausmobiliar und Werthgegenſtände gegen

III
ter Aachener und Münchener

Feuer Versicherungs Gesellschaft
Die Bedingungen ſind Iüberal und frei von Härten

oupon Policen für Haushaltungen bis zum Werthe von

Angekommene Fremde vom 19 bis 20 Juni
Hugo Schleſinger Rudolf Freund Arthur Meyer Wilh
Wieder J Buchholz aus Berlin M J Ottenſtein aus
Nürnberg W Reinwage Alb Müller aus Leipzig H
Beckmann aus Barmen Carl Dvorzak aus Wien Ed
Gauditz aus Helmſtedt Julins Tancré aus Frankfurt
L Koslowski aus Magdeburg H Rohmeyer aus Han
nover Aug Koyen aus Bingen Geisberg aus Chemnitz
Hans Hoffmann aus Vauſigk Ad Kaulmann aus Brüſſel
H Meyhoff aus Köln Robert Hofmann aus Dresden
Carl Nitſchke G Samelſohn aus Hamburg

ch

Plissé Und
Thalamtſtraße 4 II
Fran Louise Breitenborn

M V
re v

nete T e Tſchtig für

Prauerhüte

Flore Rüſchen
Handſchuhe

empfiehlt
in größter Auswahl

zu bekannt billigſten Preiſen

B Chriäst
Halle a/S Gr Steinſtr 13

es
Otto Knoll

Magazin für HerrenGarderobe
36 Leipziger Straße 36

oberhalb des Thurmes
empfiehlt in großer Auswahl ſeine

hocheleganuten Garderoben
fertig und nach Maaß

Drauerhüte
Irauerschleier
Trauerſlore

empfehlen in grösster

ne
e

e Auswahl
S Fehueder 4 Haase

u S
ee c

Achmiedeeiſerne
Flalchenſchränke

zu 50 100 150 200
300 Flaſchen

von 5,50 Mk an
Gustav Rensch
Haus u Küchengeräthe

Poſtſtraße 9/10

Vom 30 Juni ab bin ich
auf 5 Wochen vVerreist

Dr Henzoe
Ich wohne jetzt

Martinsberg Nr 14
Dr Alfred Francke

pract Zahnavazt
früher Poststrasse Nr

Die Volkskſichen
beſinden ſich J Brunoswarte 31

II Breiteſtraße 33
Speiſen werden verabreicht von

11 bis 1 Uhr täglich
1 ganze Portion zu 25 Pfennig
1 halbe 13Marken zu ganzen und halben Por

tionen welche an beliebigen Tagen in
beiden Küchen verw werden können
ſind zu haben bei Herrn Kaufmann
Hille S 68 bei Herrn Flade
Zwingerſtraße 5 und bei Herrn Kauf
mann Beyer am Leipziger Thurm

Spiritismus
Zur Bildung eines Zirkels und zur

Theilnahme an ſpiritiſtiſchen Experi
menten werden noch einige geb Herren
geſucht nicht u 19 Offerten unter
B i 4372 an Rud Mosse Halle

e

74 r h t ce e S e3 7 ehe mee 8

sten
Schirme Sin beſter haltbarſter

und dauerhafter
Qualität

große
Farbenauswabhl

empfiehlt die
Schirmfabrik von

Bezüge auf Wunſch in 1 Stunde

Kleinschmieden 6 PFernspr 1013

Engel Apotheke
empfiehlt

Restitutionsſtuid
2 Enwlisch Pferdepulver
Z Koliktropfen

Vieh Mastpulver
S Universal Milchpulver

puullo i

umdbrennerei

Täglich eine frichliche Anewabi

wohlſchmeckender Zwiebacks und Kuchenſorten
als ganz beſondere Deliceagteſſe

C Ec U C
ſowie jeden Sonntag von früh an

Sprh nenempfiehlt

N MEfG S Steg 9

Milch Nufzen Pulver
Pulvergeg Durehlall d Külber

S Kuheuter Salbe
Schweine Fresspulver

S Kothlanſschutz
und Heilmittel

J aoau das

e
h

m T e

Fausfrauen

Sponnageee

General Agentur Magdeburger Straße 49

ür die Reiſezeit
ſichernngen gegen Binbruchsdiebstahl

Verein zum Erwerb von W

ankgeſchäſt Frankfurt a M 21

aus Standfelſen des zum Brocken Maſſiv gebörendel Warnbergee

Auskunft ertheilen

betheilige ſich an
erthpapieren

koſtenfrei

ieb

e S verbesserte Bleichsoda

van Baerle Sponnagel
RKraunsdorf Münchhoff MagdeburgS e

er
Telephan 5

aphiha Seife
rorzügliches

Wasch Und Blefchmftte

reinigt die Wäsche nur durch
Kochen ohne zu reiben

in 15 20 Minuten
Seifenpulver mit der Waschfrau
Salmiak Terpentin Seifenpulver

Naphitha Seifenpulver

billig und gut

r Ueberall käuflich
wo nicht erhältlich direkt zu beziehen von

Berlin X
General Depot für Provinz Sachsen ete

WeſtTatterſall

klaſſiger gut gerittener
Gobs

ſowie gut gefahreuer

von Hugo Weigand
Leipzig Weſtſtraße 81

erſte hiermit an daß eine permanente Auswahl

eit u Jagädpferde
Wagenpferde Jucker u Dogeartpterde

e in unſeren Stallungen zur gefl Muſterung ſtehen

791

Granatbroche
Zweig iſt geſtern verloren worden

Es wird gebeten dieſelbe gegenBelohnung abzugeben Kuhgaſſe 9
im Reſtauranut Halle

Diejenige welche Jhnen direkt ſchrieb
bittet Sie um ein Lebensz u Wiederſ

H FI M Brief liegt
Jhrlieb Menſchen laßt s fröhlich enden

Dank
Für die uns zu unſerer goldenen

Hochzeit in ſo überreichem Maße er
wieſene Aufmerkſamkeit und Ehrung
insbeſondere Herrn Ritterguts
beſitzer u Amtsvorſteher Goedicke
und Frau Amtmann Soedickefür die werthvollen Geſchenke Herrn
Paſtor Hachtmannm für alles Gute
das er an uns gethan dem Ants
und Gemeindebezirk für ihre ſchönen
Geſchenke fowie allen lieben Ver
wandten und Bekannten hier u aus
wärts ſagen hierdurch unſern gänz
ergebenſten Dank

Döllnitz den 21 Juni 1900
Wilh Fräedland und Frau

Charlotte geb Uebel

FamilienNachrichten

t

Heute Abend 61/9 Uhr nahm
Gott plötzlich unsern theuren
Gatten und Vater den Königl
Oberbergamts Sekretär
Rechnungsrath Besver

in einem Lebensalter von fast
62 Jahren zu sich

Halle den 22 Juni 1900
Dora BesserMarie Besser

Die Beerdigung findet am Mon
tag den 25 Juni Nachmittags3 önr von der Leichenhalle des

Nordfriedhofes aus statt

eS a

Dankſagung
Für die vielen Beweiſe herz

licher Theilnahme bei dem Tode
unſeres theuren Entſchlafenen W
des Privatmanns

Friedrich Senff
ſagen wir allen lieben Ver
wandten und Bekannten ins
beſondere Herrn Paſtor Mein
hof für die tröſtenden Worte
am Grabe nur auf dieſem Wege
unſeren herzlichſten Dank

p Die trauernden Hinterbliebenen

e e e
Danksagung

Für alle Zeichen der Liebe
und herzlicher Theilnahme beim
Heimgange meiner lieben guten
Frau Emma Jahn geb Huth
spreche ich zugleich im Namen
meiner Familie meinen herz
lichsten Dank aus
Halle a,/S den 22 Juni 1900

Emll Jahn



Fieglerschule
in Lauban Schleſien

Das ſiebente Schnuljahr beginnt am
9 Oktober 1900 Morgens 9 Uhr

Aumeldungen bald t d
e werden unentgeltl verabfolgtu an den 15 Juni 1900

Der Magiſtrat

Tanz Anterricht
An einem Gymnnaſiaſten Curſus

während der Dauer der großen Ferien
können noch Intereſſenten theilnehmen
Herm Wipplinger Tanzlehrer

Anugunſtaſtraße 11 I

Junge Schueider
welche beabſichtigen ſich im Zuſchneiden
nach Feierabend ausbilden zu wollen
erhalten b m Pr Unterricht von prakt
erfahrenem Fachmann Offerten unter
D an HansensteinVogler A G Halle a S

2 Weſtyr Pferde Lolterie

Ziehung 12 Juli
1652 Gewinne im Wertbe

von 50,000 Mark
Looſe à 1 Mark Porto und

Liſte 30 Pfg extra offeriert
Johs König Wolfſtr 19 5

Poſtkarten mit dem Koaiſerpagr
nach verſchied Momentaufnabmen bei
der Jubiläums Feier ſind erſchienen
5 Stück gegen Einſendung von 50
franko vom Verlag

Willy Schönreld Eisleben

Briefmarken

Sammlungen
ſowie alle Sorten Marken Lie
big u Stollwerkbilder werden
zu hohen Preiſen gekauft Off J
pngp 1173 V an die Exped

g

S Gelegenheitskanf
XNene Fahrräder ſtelle billig

zum Ansverkauf unter Garantie
Gust Lerehe Kl Ulrichſtr 19
Kinderwagen dreirädrig gut erhalten verkauft Schülershof I
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M
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e

M T W

IHustrirter Catalog gratis und franco Helephon 2213

S Naotont
neueste Muster grösste Auewahl empfiehlt rots eingetretener
bedeutender Preissteigerung noch zu alten bekannt billigen

Hermann Bischof
4 Gr laut Fernruf 2120

Preisen

r Ulrichſtraße 57

e beſte Sattlerarbeit unter Garantie für
S GHaltbarkeit in Drell braun Segeltuchund Leder 3 4 S 6 bis 18 Mark

aus Fournier Rohrplatten 2c in großer

i Baedekertaschen aauf dem Rücken zu tragen und zum Umhängen
1 11/2 21/2 3 41/2 bis 7 Mark

Damen Umhängetaſchen

e Reiſe Neceſſaires Trinkflaſchen

a

G o ee mit 14 ar Feder Ang Weddy
Stüek Mark 6,00 Leipziger Str 2122

Vine Füllung genügt bei täglich mehrstündigem Gebrauch 10 14 Tage

gooversches Spop

H Sundmacher

e W

Vertreter Hermann Weiso
Cigarren G esclhääſte

am CLentral Bahnhof
Vernsprecher 1022

Peruspr

d p T r h S e e 7 e ne u mee eS e 8 P 4 z r n v S J x3 e S m J 2

5 4 h m 7 Sn W a S c 5 8 S m9 6 2 R gtrasge

Ausstattungen für de Reise
wie Vüllhalter Schreibmappen Reisetintefässer Billetpapiere

Tinte Lederwanren ete

GeleeWanderer Fahrräder unter Garantie
Wanderer Nr 2P Mk 180 NettoW anderer r 5 220W anderer Mr I 2 T 250Halle a Jahnſtraße 5 I Etage
Bothfeld

en gros dotail

J 3 J u J t mee2 53 u

Caſſa

w
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neneJ e d ee 5 5Menh j h

J e
h Sgen gee Zu W h

M Leiprig

fehlen ihre altbewä eemvtes Speeialitaäten brten i 5ffe gert
M anmadliofter 2 9Mof Photograph

Haus oliGE
Aufnahmen von Visitkarte bis Lebensgrösse

Specialität Oel Pastell Aquarell

Pabrstubl

a e v n 7 I 1 2eeeee eT h 43 4 ma nd 8 nene

Faltenkoffer di
Reiſekoffer

Auswahl von 10 50 Mk

ne ee e e eu d e

c

e e

ſofortige

1 2 3 31/2 4 bis 8 Mark

Handtäſchchen
für Damen ganz neue Facons

1 2 3 bis 8 Mk

Reiſetaſchen
beſtes Bockſaffian oder braun

Rindleder
3 41/2 6 7 8 10 bis 30 Mk

je nach Größe und Ausſtattung

Gegen Verlust und Beschädigung durch

Einbruchsdiebstahl
versichert gegen feste u niedrige Prämte

schaft inäüükiölt et urd
Gegründet 1853

Versicherungsgesell

Trinkbecher Plaidriemen

Gesammt Vermögensbestand 53 Millionen
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Zur Reise Saisom
bält ſich beſtens empfohleni Linbruchs Diebstahl a

Königſtraße 86 am Königsplatz

Franz Becker Wilhelmſir 47
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Montag den 25
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Biesmitz hoffenbei Görlitz in Schleſien
Im herrlichen Thale gelegen am Fuße der Landeskrone Elektriſche

Bahnverbindung mit Görlitz Die Anſtalt unterſteht dem dirigirenden
Arzt Herrn Dr Benno hat 50 vorzüglich eingerichtete Wohnzimmer
rößere Geſellſchaftsräume Spiel und Billardzimmer Lown Tennis
latz herrlichen Park geſunde ſtaubfreie ruhige Lage der Neuzeit
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Kinder Turner Krieger
nur die besten Linkseben
Fabrikat zu Original

Fabrikpreilsen 38R Roeparaturen an Trommeln S
S achneii und billigst

r Peſſe stets friseh am Lager

I Tambourstäbe Taktir
stöcke Ouerflöten und

e Signalhörner
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Vereinsbänder
jeder Art zu billigsten
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Erholungsbedürftigen ärztlicher 5 9
ſeits als Aufenthalt empfohlen
Waldreiche Umgebung reine ge V
ſunde Luft ſchöner Stadtpark c B
BadeAnſtalten Gelegenheit zur l BMilcheur 2 Aerzte Mäßige n diPreiſe Bahnſtation Näheres J bü
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Aschenbütte Tautenburge u

84 St vom Bahnhof Dornburg Am
genehmſte Wohnungen am Ende des
Ortes Penſion 3 Mk Großer Garten
dirert am Wald Ausflugsort für
Schulen und Vereine Adl Hier
Penſion Villa Dahbeim
Finſterhergen b Friedrichroda d

Herrliche Lage im Wald mit Verand
Beſte Verpflegung ſolide Preiſe

er mann Belling

Bad Kissingen
llötel und Pension Sanner l
nahe den Heilquellen an der Linde
mühlpromenade in freier ruhie
Lage Elektriſches Licht Mäßige Preiſe

Ludwig Hitzalsperger
Beſitzer ſeit 1 Januar 1900

G aſehenswürdigſte Harzſſedl
Proſpekt frei durch L Koch Buga
Der Verein für Fremdenverkelt

Soywwnerfriſche
Haſſerode bei Wernigerode a
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